
 

 

 
Internationaler Schüleraustausch  
für das Land Nordrhein-Westfalen  

 

Wie in den vergangenen Jahren, vermittelt die Bezirksregierung Düsseldorf 

(Teildezernat „Internationaler Austausch“ in landesweiter Zuständigkeit) auch im 

kommenden Schuljahr Schüleraustauschmaßnahmen  sowie  Stipendienangebote 

ausländischer Regierungen. Die Schüleraustauschprogramme beruhen auf dem 

Prinzip der Gegenseitigkeit mit Besuch und Gegenbesuch, i.d.R. während der 

Schulzeit. Die teilnehmenden Schulen und Familien müssen sich bereit erklären, 

einen ausländischen Gast als Schüler bzw. Mitglied der Familie aufzunehmen, zu 

betreuen und in das Alltagsleben zu integrieren.  

Die von der Bezirksregierung Düsseldorf angebotenen Programme schließen 

kommerzielle Interessen auf  Seiten der beteiligten Schulen und Familien 

weitestgehend aus, da außer einer  Reisekostenpauschale (inkl. Reiseversicherung), 

einem erhöhten Taschengeld während der Zeit im Ausland sowie Kosten für 

eventuelle Exkursionen oder Einführungsseminare keine weitere finanzielle 

Belastung entsteht.  

Die Vermittlung durch die Bezirksregierung ist ein kostenloser Service und kommt 

damit indirekt einem Stipendium der Landesregierung gleich. Deshalb wird bei der 

Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber großer Wert darauf gelegt, dass sie als 

gute Botschafter unseres Landes im Ausland auftreten. 

Das ausführliche, von den Schulen zu erstellende Gutachten - nicht nur über die 

schulischen Leistungen sondern auch über das Sozialverhalten - ist für die Auswahl 

relevant. 

Für Gymnasialschülerinnen und -schüler mit 12-jähriger Schullaufbahn erfolgt die 

Bewerbung für die individuellen Schüleraustauschprogramme in Klasse 9, die 

Durchführung der Programme in der 10.  

Für Schülerinnen und Schüler mit 13-jähriger Schullaufbahn erfolgen Bewerbung und 

Durchführung jeweils ein Jahr später, also in Klasse 10 und 11. 

Für einzelne Programme ist auch eine frühere Bewerbung in Klasse 7 und 8 möglich. 

Die Durchführung der Austausche erfolgt je nach Programm teils im laufenden, teils 

im folgenden Schuljahr. 

Die Beschreibung der verschiedenen Austauschprogramme und die 

Bewerbungsunterlagen sind auf der Website der Bezirksregierung abrufbar unter  

www.brd.nrw.de > Schule > Internationaler Austausch > Internationaler 

Schüleraustausch 2012/13.  Der Versand von Unterlagen per Post erfolgt nur noch in 

Ausnahmefällen. Die Bewerbung muss jedoch weiterhin auf dem Postweg bei der 

Bezirksregierung Düsseldorf eingereicht werden. 



 

 

 

Die Schulen werden gebeten, interessierte und geeignete Schülerinnen und 

Schüler über die angebotenen Austauschmöglichkeiten zu informieren. 

 

Alle nachfolgend aufgeführten Programme werden von der Bezirksregierung 

Düsseldorf vermittelt, organisiert und zum Teil betreut: 

 

 

A. Schüleraustausch auf Gegenseitigkeit während der Schulzeit   

 

1. englischsprachig:  Kanada (Provinz Ontario) 

                                          Neuseeland  

                                          Australien (Queensland; Teilnehmerzahl sehr    

    stark beschränkt) 

2.   französischsprachig:    Kanada (Provinz Québec) 

                                           Frankreich - VOLTAIRE-Programm  

    (Dauer: jeweils 6 Monate) 

 - BRIGITTE SAUZAY-Programm*  

    im Bereich der Académie d’Amiens 

    (Dauer: 8 Wochen bis 3 Monate)  

                                           Schweiz        (Kanton Genf und Westschweiz) 

 * als Hommage an die im November 2003 verstorbene Beraterin des 

   ehemaligen Bundeskanzlers Schröder für die deutsch-französischen 

   Beziehungen, Brigitte Sauzay 

 

B. Stipendienangebote ausländischer Regierungen : Niederlande, Spanien  

 

- Familienaufenthalt in Vught, Niederlande 

- Studienaufenthalt in Spanien 

 

Da die Ausschreibung dieser Programme seitens der anbietenden Länder i.d.R. sehr 

kurzfristig erfolgt, werden die an diesen Angeboten interessierten Schulen gebeten, 

sich bei der u.a. Anschrift vormerken zu lassen.   

 

Nähere Informationen zu den einzelnen Programmen sowie die  „Allgemeinen 

Rahmenbedingungen“ sind im Internet unter o.a. Adresse abrufbar. Auch die 

Chancen auf eine erfolgreiche Vermittlung, beruhend auf den Zahlen des 

vergangenen Jahres, sind dort unter „Statistik“ zu finden.  

 

 

 



 

Die Bewerbungsfristen, die je nach Programm variieren, können Sie den 

Bewerbungsunterlagen für die einzelnen Programme entnehmen. Diese können ab 

Unterrichtsbeginn des neuen Schuljahres unter folgender Anschrift angefordert 

werden:  

 

 

Bezirksregierung Düsseldorf 

- Internationaler Austausch - 

Dezernat 43.03 

Postfach 30 08 65 

40408 Düsseldorf 

 

Tel.: (0211) 475 - 3550 

Fax:  (0211) 475 - 5979 

e-mail: int-austausch@brd.nrw.de 

   


